
UNSER DORF
HAT ZUKUNFT

22. November 2008
Zinkhütter Hof, Stolberg

Samstag,

Arbeitstagung 

zur Eröffnung des 

Landesentscheids 2009

bitte bis zum 

schriftlich, per Fax oder E-Mail 

12. November 2008

Hiermit melde ich mich verbindlich an.

Teilnahme am Imbiss

Teilnahme an der Führung im Museum

Absender

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 

Gartenbauzentrum Straelen/Köln-Auweiler

Hans-Tenhaeff-Straße 40-42, 47638 Straelen

Zinkhütter Hof

Cockerillstraße 90 (hier liegt der Parkplatz)

52222 Stolberg

Tel.: 0 24 02 - 90 31 30

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 

Gartenbauzentrum Straelen/Köln-Auweiler

www.dorfwettbewerb.de

Annegret Dedden

Hans-Tenhaeff-Straße 40-42

47638 Straelen

Tel.: 0 28 34 - 704 187

Fax: 0 28 34 - 704 137

E-Mail: Annegret.Dedden@lwk.nrw.de

Ich nehme mit                    Person/en

an der Arbeitstagung am 22. November in Stolberg teil.

Ja, mit                    Person/en

Ja, mit                    Person/en

Nein

Name

Straße

E-Mail

Telefon Fax

PLZ

Datum

Ort

Unterschrift

Nein

Fax: 0 28 34 - 70 41 37

E-Mail: Annegret.Dedden@lwk.nrw.de

Anmeldung So erreichen Sie Stolberg

Organisation/
Ansprechpartner

Landwirtschaftskammer

Nordrhein-Westfalen

www.landwirtschaftskammer.de

Stolberg, in der Nähe von Aachen,

liegt nahe der Autobahn A 4 Abfahrt Nr. 5 (Eschweiler)

bzw.  der A 44, Abfahrt Nr. 5 (Alsdorf).

Weitere Anfahrtshinweise unter: www.zinkhuetterhof.de

(Startseite    )Über uns     Anfahrt



Begrüßung und Eröffnung
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Ansprache

Grußwort

In der Globalisierung
den  Lebensraum Dorf neu entdecken 

Ein Plädoyer für die Baukultur  
- Potenziale in Dorf und Landschaft

Richtlinien zum Wettbewerb 
- Regeln für eine gute Präsentation

Schlusswort und Aufruf zur Teilnahme
am Landeswettbewerb 2009

Imbiss

Führung durch das Museum Zinkhütter Hof 

Johannes Frizen

Eckhard Uhlenberg

Vertreter der Stadt Stolberg

Hermann Flothkötter

Prof. Rolf Westerheide

Annegret Dedden

Helmut Etschenberg

Präsident der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Minister für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen

Leiter der Fachstelle Bildungsmanagement im Bistum Münster

Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Kreisdirektor des Kreises Aachen
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Programm Antwortkarte

22. November 2008
Zinkhütter Hof, Stolberg

Zinkhütter Hof, Stolberg
22. November 2008

Arbeitstagung 

zur Eröffnung des 

Landesentscheids 2009

UNSER DORF
HAT ZUKUNFT

UNSER DORF
HAT ZUKUNFT

Arbeitstagung 

zur Eröffnung des 

Landesentscheids 2009

Johannes Frizen
Präsident der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Mit freundlichen Grüßen

Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ wird im Jahr 2009 

zum 23. Mal in Nordrhein-Westfalen durchgeführt. Unge-

brochen ist das Engagement der Bürgerinnen und Bürger, sich 

für ihre Dörfer und somit für ihr Lebensumfeld einzusetzen. 

Die Teilnahme am Wettbewerb motiviert die Menschen nach 

wie vor, Eigenverantwortung zu übernehmen und Eigen-

initiative zu ergreifen, um ihr Dorf mit seinen sozialen, öko-

logischen, baulichen und wirtschaftlichen Strukturen weiter 

zu entwickeln und für eine erfolgreiche Zukunft zu sichern. 

Die gesellschaftlichen Veränderungen, gerade im Hinblick auf 

den demografischen Wandel, stellen auch den ländlichen 

Raum vor neue Herausforderungen. Die Dorfgemeinschaften 

und damit alle Dorfbewohner können durch ihre Anstren-

gungen dazu beitragen, dass für Jung und Alt Perspektiven für 

das Leben im Dorf entwickelt und umgesetzt werden. 

Die Arbeitstagung 2008 greift das Thema Qualität des 

ländlichen Lebensraumes auf. Ein weiterer Vortrag befasst sich 

mit der Baukultur, einem wesentlichen Faktor für die 

Werterhaltung in den Dörfern. 

Zu dieser Tagung lade ich alle am Dorfwettbewerb 

Interessierten herzlich ein.

B
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